
Heute beginnt die Churer
Lesebank-Saison
CHUR «1000 unglaubliche Tatsachen aus aller 
Welt»: Dieser und weitere 180 Titel stehen den in-
teressierten Leserinnen und Lesern ab heute bis 
zum 22. Oktober an sechs öffentlichen Lesebän-
ken in der Stadt Chur zur Verfügung. Die kleinen 
Bibliotheken – an den Bänken befestigte graue 
Metallboxen enthalten eine vielfältige Auswahl 
an Büchern – befinden sich gemäss einer Mittei-
lung auf dem Theaterplatz, dem Arcas, dem Fon-
tanapark, dem Spielplatz Quaderwiese, dem
Friedhof Daleu und in der Badi Sand. Realisiert 
haben das diesjährige Projekt die Stadtbibliothek 
Chur, die Kantonsbibliothek und die Freiraum-
planung der Stadt Chur. Die Organisatoren 
möchten so die Lust am Lesen fördern, die Neu-
gierde auf Lesestoffe wecken und den Weg in die 
eine oder andere Bibliothek anregen. (BT)

Zentrum Salecina 
gewinnt Cipra-Preis 2017
MALOJA Der Cipra-Preis 2017 geht an das Ferien- 
und Bildungszentrum Salecina in Maloja. Dieses 
erhält den mit 5000 Franken dotierten Haupt-
preis der Alpenschutzkommission, weil es mit 
seiner hervorragenden Auslastung und insge-
samt 9000 Übernachtungen pro Jahr ein Licht-
blick in einer Region mit sonst sinkenden Über-
nachtungszahlen darstelle, wie Cipra Schweiz 
gestern in einer Mitteilung bekannt gab. Es leiste 
einen wichtigen Beitrag für diese Region, unter 
anderem mit Einkäufen bei lokalen Produzenten 
und Lieferanten. Ein Solidaritätspreis von 
2000 Franken geht an die Ladakhi Women’s Tra-
vel Company. Dabei bilden sich Frauen aus und 
offerierten Treks zu natur- und kulturnahen Er-
lebnissen in einer Sparte, in der sonst aus-
schliesslich Männer arbeiteten. (BT/SDA)

31-Jähriger flüchtet
auf gestohlenem Töff
DOMAT/EMS Ein in der Schweiz wohnender 
Spanier ist am Montag in Domat/Ems vor der 
Polizei geflüchtet. Er war der zivilen Patrouille 
aufgefallen, weil er auf einem Motorrad ohne 
Kontrollschild unterwegs war. Auf die Anhalte-
aufforderungen reagierte er jedoch nicht, son-
dern fuhr mit überhöhter Geschwindigkeit da-
von, wie die Kantonspolizei schreibt. An einer 
Verzweigung stieg der 31-Jährige vom Motorrad 
und versuchte, zu Fuss zu fliehen. Dies gab er 
aber auf. Schnelltests ergaben, dass er unter 
Alkohol- und Drogeneinfluss stand und ihm 
der Führerausweis entzogen worden war. Einen 
Führerausweis für Motorräder besitzt er nicht. 
Kommt hinzu, dass er das Motorrad kurz vor der 
Flucht gestohlen hatte. Er wird sich vor der 
Staatsanwaltschaft verantworten müssen. (BT)

Z I T A T D E S  T A G E S

«In der Politik ist es manchmal 
wie in der Grammatik: 
Ein Fehler, den alle begehen, 
wird schliesslich als Regel anerkannt»
A N D R É  M A L R A U X , 19 0 1 – 19 76 ,  F R A N Z Ö S I S C H E R  S C H R I F T S T E L L E R
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Mit dem Traktor durch Graubünden
Unter dem Titel «Graubünden entdecken» fahren vier Schüler der Bergschule Avrona in Tarasp während dieser Woche
vom Münstertal bis zur Alp Flix und wieder zurück.

Die Bergschule Avrona in Tarasp 
bietet drei bis fünf Lagerwochen
pro Schuljahr an, dieses Jahr 
mit dem Motto «Graubünden 
entdecken». Laut einer Mitteilung 
erleben diese Woche vier Schüler 
auf einer Rundreise mit einem 
Traktor durch Graubünden nicht 
nur die Landschaft anders, sondern 
stossen auch auf alte Technik und 
Pioniergeist. Vom Münstertal aus 
durchqueren die Jugendlichen 
gemeinsam mit der Fachperson 
Andri Planta den Schweizer 
Nationalpark und fahren von 
Zernez Richtung Davos und Thusis 
Schnaus, um dort die Historische 
Werkstatt der Familie Giger 
zu besichtigen. Anschliessend geht 
es nach Sur und schliesslich auf die 
Alp Flix, von wo aus am nächsten 
Tag die Heimreise angetreten wird. 
Mit den Lagerwochen sollen den 
Schülerinnen und Schülern der 
Sonderschule einmalige Erlebnisse 
und Erfahrungen möglich gemacht 
werden, von denen sie oftmals 
noch viele Jahre zehren. (BT/ZVG)

W E T T E R

Mit leichtem Föhn 
sonnig und mild 
Aussichten heute Mittwoch
Die Luft über den Alpen ist vorüber-
gehend abgetrocknet. Mit einer mil-
den Südwestströmung gelangt gegen
Abend vermehrt Feuchtigkeit zur
Alpensüdseite und zur Westschweiz.

Am Morgen ist es verbreitet son-
nig. In den Südtälern lösen sich die 
dichteren Wolken gegen Mittag 
mehrheitlich auf. Ganz im Süden 
nimmt die Bewölkung im Lauf des 
Nachmittags wieder zu. Am Abend 
steigt das Regenrisiko. Vom Enga-
din bis zum St. Galler Rheintal bleibt 
es bis am Abend sonnig. Der Süd-
föhn kommt am Nachmittag und 
Abend auf.

Prognosen für die nächsten Tage
Am Donnerstagmorgen ziehen im 
Norden Wolkenfelder über den 
Himmel. Tagsüber wird es noch-
mals ziemlich sonnig und mit Föhn 
recht warm. Im Süden bleiben die 
Wolken dicht. Vor allem im Misox 
und Bergell fällt Niederschlag, der 
sich gegen Abend verstärkt. Dann 
nehmen auch im Norden die Wol-
ken zu und in der Nacht sind Schau-
er zu erwarten. Der Freitag ist wech-
selhaft. Am Vormittag in Nordbün-
den mit längeren freundlichen Ab-
schnitten, am Nachmittag gibt es 
verbreitet immer wieder Regen-
schauer oder auch Gewitter.

Aussichten heute 
Temperaturen:
Tiefst/Höchst

Aussichten Alpennordseite

Disentis
0°/13°

Mesocco
0°/13°

Splügen
–3°/12°

Thusis
3°/20°

Chur
2°/22°

Landquart
4°/23°

Davos
–3°/13°

Scuol
0°/16 °

Zernez
–2°/14°

Sta. Maria
0°/16°

Poschiavo
0°/17°

Arosa
–6°/11°

St. Moritz
–6°/11°

Ilanz
1°/18°

Aussichten Alpensüdseite

Luftmesswerte im Kanton Graubünden:
www.ostluft.ch – www.in-luft.ch – www.anu.gr.ch

Donnerstag Freitag Samstag Sonntag Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Rasierklingen-Dieb 
wird des Landes 
verwiesen
Das Regionalgericht Plessur hat gestern
einen mutmasslichen Kriminaltouristen in 
Abwesenheit verurteilt und eine Landes-
verweisung ausgesprochen

CHUR Die Staatsanwaltschaft Graubünden legte 
dem 33-jährigen Koch aus Rumänien gewerbsmäs-
sigen Diebstahl und Hausfriedensbruch zur Last. 
Sie klagte vier Ladendiebstähle und einen Laden-
diebstahlversuch mit einem Gesamtdeliktbetrag 
von über 7000 Franken ein, welche der Angeklagte 
zwischen Mai und November 2016 begangen hatte. 
Der Rumäne hatte sich auf den Diebstahl von Ra-
sierklingen spezialisiert und, um diese zu verste-
cken, einen Sportbody präpariert. Allein aus dem 
Migros Calandapark in Chur nahm er 27 Packungen 
Rasierklingen im Wert von 1148 Franken mit, weite-
re Rasierklingendiebstähle beging er in den Kanto-
nen Zürich, Aargau, Schwyz und den eingeklagten 
Versuch im Kanton Luzern. Einige der Rasierklin-
gen brauchte er für sich, den Rest verkaufte er zum 
halben Ladenpreis.

Ohne den Angeklagten

In der Strafuntersuchung gestand der Beschuldigte 
die vier Diebstähle, den Diebstahlversuch bestritt 
er. Gestern fand in Chur vor dem Regionalgericht 
Plessur der Prozess ohne den Angeklagten statt. Er 
erhielt Dispens, da er sich in seinem Heimatland 
aufhält. Die Staatsanwaltschaft ging davon aus, 
dass der Rumäne einzig zum Zweck der Deliktsbe-
gehung in die Schweiz gekommen sein dürfte. Sie 
forderte in ihrem schriftlich gestellten Antrag ei-
ne bedingte Geldstrafe von 180Tagessätzen zu je 
30 Franken und eine Busse von 1100 Franken. Zu-
dem beantragte sie eine Landesverweisung für die 
Dauer von zehn Jahren.

Der Verteidiger stellte den qualifizierten Tatbe-
stand der Gewerbsmässigkeit in Abrede und erach-
tete den Diebstahlversuch als nicht bewiesen. Er 
beantragte eine bedingte Geldstrafe von 70 Tages-
sätzen zu je 30 Franken und bat das Gericht, von 
einer Landesverweisung abzusehen.

Landesverweis ausgesprochen

Das Regionalgericht Plessur sprach den Angeklag-
ten des gewerbsmässigen Diebstahls und des
Hausfriedensbruchs schuldig. Vom Vorwurf des
Diebstahlversuchs wurde er freigesprochen. Die
von der Staatsanwaltschaft geforderte bedingte
Geldstrafe von 180 Tagessätzen zu je 30 Franken
und die Busse von 1100 Franken wurden zum
Urteil erhoben. Die Landesverweisung wurde für
die Dauer von sieben Jahren festgelegt. Und der si-
chergestellte Sportbody wird auf Anordnung des
Gerichts vernichtet. THEO GSTÖHL

P E R S Ö N L I C H

Larissa M. Bieler ist die neue 
Präsidentin von «QuaJou», dem 
Verein Qualität im Journalismus. 
Die frühere Chefredaktorin des 
«Bündner Tagblatts» und jetzige 
Chefredaktorin von swissinfo.ch 
wurde am Montag an der General-

versammlung in Zürich einstimmig zur Nachfolge-
rin von Philipp Cueni gewählt.

Jugendparlament tagt mit 
20 Sessionsteilnehmenden
CHUR Rund 20 Jugendliche und junge Erwachsene 
haben sich am Samstag zur fünften Session des Ju-
gendparlaments Stadt Chur versammelt. Die Ses-
sion werde vom Vorstand des Jugendparlaments 
als «voller Erfolg» angesehen, schreibt der Vor-
stand. Regierungsrat Martin Jäger, Stadtpräsident 
Urs Marti und Gemeinderatspräsidentin Carla 
Maissen besuchten unter anderem die Session. Im 
Plenum wurden sechs Anliegen diskutiert. Das Ju-
gendparlament fordert etwa das aktive Stimmrecht 
für niedergelassene Ausländerinnen und Ausländer 
und mehr Recyclingmöglichkeiten sowie Velopark-
plätze in der Stadt. In einer Resolution nehmen die 
Jugendparlamentarierinnen und Jugendparla-
mentarier Stellung zur bevorstehenden Sanierung 
des Stadtgartens (im BT). Des Weiteren unterstüt-
zen sie die Petition «Kulturraum Chur». (BT)
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